
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Kein etablierter Nachweis

Wissenschaftlicher Name
Gnathia maxillaris (Montagu, 1804)

Synonyme bzw. Name in der vorherigen Roten Liste
Cancer maxillaris Montagu, 1804; Praniza coerulata Lamarck, 1818

Organismengruppe
Bodenlebende wirbellose Meerestiere

Verantwortlichkeit Deutschlands
Allgemeine Verantwortlichkeit

Aktuelle Bestandssituation
ausgestorben/verschollen

Letzter Nachweis
vor 1950

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Die Kategorieänderung ist nicht bewertbar, beispielsweise weil das Taxon
in der alten Gesamtliste nicht enthalten oder nicht bewertet war (inkl. ⬧
→ ⬧)

Kommentar zur Gefährdung
Außerhalb der deutschen AWZ in der übrigen Nordsee vorhanden

Kommentar zur Nachsuche
Bei Helgoland wurden Asseln im letzten Jahrzehnt neu erfasst; trotzdem
wurde Gnathia maxillaris hier nicht wiedergefunden

Weitere Kommentare
Alte Helgoländer Meldung

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota
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